Protokoll der Stadtteilkonferenz Grünhöfe vom 06.10.2016

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 19.20

TeilnehmerInnen: 18

Gast: Frau Riedel (Seniorpartner in School)

Herr Karsten begrüßt die TeilnehmerInnen der Stadtteilkonferenz. Anschließend gedenkt die Konferenz mit einer Schweigeminute des am 22.09.2016 verstorbenen Hinrich Fehring.

Zu TOP 1a) Genehmigung der Tagesordnung

Auf Bitte der Sprecher werden die Punkte 2) Neues/Aktuelles aus dem Stadtteil und 3) Wahlen zum Sprecher/zur Sprecherin der Stadtteilkonferenz getauscht. Die Zustimmung erfolgt einstimmig.

Zu TOP 1b) Genehmigung des Protokolls der STK vom 08.09.2016

Das Protokoll der STK vom 08.09.2016 wird einstimmig genehmigt.

Zu TOP 2) Wahlen zum Sprecher/zur Sprecherin der Stadtteilkonferenz

Es wird von Herrn Schlesies noch einmal dargestellt, dass Herr Janenz während der STK im Juni nicht zum Sprecher gewählt wurde, obwohl er im Vorfeld seine Bereitschaft signalisiert hatte, weil er an dem Abend nicht anwesend war. Auch auf der Folgesitzung ist seine Wahl nicht erfolgt.

Er ist nach wie vor bereit sich als Sprecher STK zur Verfügung zu stellen. Weitere BerwerberInnen gibt es nicht. Herr Bernd Janenz wird einstimmig als Sprecher der STK gewählt.

Zu TOP 3) Neues/Aktuelles aus dem Stadtteil

· Herr Janenz stellt den aktuellen Sachstand zum Thema „Wendehammer Braunstraße“ dar: Stadt, Schule, Kita und STK sind diesbezüglich im Austausch, jedoch gibt es noch keine konkreten Planungen oder Zeitschienen, die Stadt bittet um Geduld, da das Thema komplex sei. Ob die in Aussicht gestellten finanziellen Mittel noch bereit stehen, ist nicht bekannt. Herr Hoppe vermutet, diese wurden anderweitig benötigt.
Herr Schuster rät, das Thema als Anfrage in die Bürgerfragestunde des zuständigen Ausschusses einzubringen.
Herr Karsten schlägt vor, dass Thema gemeinsam mit dem ohnehin geplanten Thema „Tempo 30 in der Boschstraße“ in die nächste STK zu übernehmen. An der werden auch verkehrspolitische Vertreter der in der Stadtverordnetenversammlung vertretenen Fraktionen und Gruppen teilnehmen. 
Die STK stimmt zu so zu verfahren. Bernd Janenz wird die Politiker entsprechend informieren.

· Herr Schlesies fragt an, ob das Thema Weiterführung von WiN durch die anderen STKen mit unterstützt wird. Herr Janenz berichtet, dass es eine formelle Unterstützung zwar nicht gab, WiN aber ohnehin weitergeführt werden wird. Es gibt nur noch zwei WiN-Bezirke (Nord und Süd) und geringere finanzielle Mittel. Am 23.11.2016 um 19.00 Uhr wird im DLZ eine Bürgerversammlung dazu stattfinden, auf der auch der Vergabeausschuss gewählt werden soll.

· Herr Knieß fragt wie es mit dem  Fortbestand des Freibads in Grünhöfe steht. Herr Marx (Förderverein Freibad) berichtet, dass der Schwimmbetrieb für 2017 gesichert ist. Zudem findet in Kürze ein Treffen zwischen Förderverein und Bädergesellschaft statt um über die weitere Planung zu sprechen. Da Ende Oktober auch ein Treffen aller STKen Bremerhavens stattfinden wird, erhalten die Sprecher den Auftrag, dass Thema „Freibad“ dort anzusprechen und um Unterstützung zu werben.

· Auf Anfrage von Herrn Knieß zum Thema Humboldtschule-Kantschule-Oberschule erläutert Herr Schlesies, dass zurzeit keine klare Planung mehr vorliegt. Generell ist jede schulpolitische Entwicklung in diesem Bereich möglich.

· Frau Riedel stellt das Projekt „Seniorpartner in School“ vor, das von der Freiwilligenagentur unterstützt wird. Inhalt des Projekts ist, dass Seniorinnen und Senioren ehrenamtlich in Schulen gehen, um dort Kindern und Jugendlichen bei der gewaltfreien Bewältigung von Konflikten zu helfen und ihnen für ihre Lebensgestaltung positive Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter werden dafür über die Freiwilligenagentur Bremerhaven kostenlos im Bereich Mediation ausgebildet. Ein Faltblatt des Projekts wird mit der Einladung zur nächsten STK verteilt.
Herr Schlesies empfiehlt Frau Riedel auch Kontakt zum "Pädagogischen Zentrum" aufzubauen, das in ähnlichen Bereichen arbeitet.

Zu Top 4) Verschiedenes

· Herr Marschall fragt an, ob es in Grünhöfe wieder eine Poststelle geben wird. Herr Janenz schildert, dass dies fraglich und auch abhängig von den Inhabern der Kioske sei. Die Post hält sich zurzeit bedeckt. Herr Hoppe ergänzt, dass es im Tabak & mehr immerhin Briefmarken zu kaufen gibt, aber dort kein Postkasten ist.

· Herr Janenz informiert über eine Mitteilung von Frau Schmitz zum Thema Grundwasseranstieg in Wulsdorf. Demnach stehen Bürgerinitiative, Stadt und BEG/Wesernetz in Kontakt, es gibt aber noch keine konkreten Aussagen. Das Bürgerbegehren wird weiter verfolgt.

· Herr Karsten informiert, dass am 21.10.2016 ab 19.00 Uhr der von allen Organisationen und Vereinen des Ortsteils gemeinsam organisierte Laternenumzug durch Grünhöfe stattfinden wird.

· Herr Janenz informiert, dass die künftige Nutzung des Geländes der ehemaligen Post in Grünhöfe noch offen ist.

Herr Karsten bedankt sich für die Teilnahme und schließt die Sitzung um 19.20 Uhr.

Bremerhaven, 07.10.2016

Für das Protokoll: Volkmar Karsten

